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ganzen Menschen erfassende Bildung und Formung vermocht, an Leib und Seele

gleichermassen hervorragend schöne Menschen hervorzubringen. Schlüssel und
Ansatzpunkt zu solcher Erziehung ist ein klares Ordnungsbild vom Menschen,
das alle Dinge des täglichen Lebens auf ein Ziel ausrichtet. Das Christentum, das
müssen wir ihm neidlos zugestehen, hat in der Theorie ein solches Ordnungsbild:
in der Gestalt Christi. Für den, der es nicht bejaht, gilt es ein anderes, das für
ihn richtige zu finden.

Die Spannung, in der der Mensch gegenüber dem Nackten steht, ist eine
naturgewollte. Der Bikinikult treibt sie ins Uferlose, zwingt sie zu hemmungsloser,

zeitungebundener Entladung und Neuaufladung. Die Freikörperkultur will
sie möglichst weitgehend durch Gewohnheit abstumpfen. Beide bekommen sie

nicht endgültig in den Griff, wenn sie nicht nach Ordnung und dem Sinn dieser
Ordnung streben. Alles Materielle kann Symbol für ein Geistiges sein. Auch der
menschliche Leib ist Symbol für ein Höheres. Es gilt, dieser Symbolik nachzuspüren,

um der Gefahr eines äusserlichen Körperkultes zu entgehen.
Julius Wiesenbach.

Wie wird das sein?

Wie wird das sein, wenn ich dich küssen werde
und wie ein allzuschneller Geigenton
der Unmut deiner wehrenden Gebärde
noch mehr verwirrt als deiner Lippen Mohn?

Wie wird das sein, wenn ich dich küssen werde?
Ob dann ein Stern aus fernen Himmeln fällt?
Aus fernen Himmeln nieder zu der Erde,
die seinen Glanz fortan in Schatten hält?

Wie wird das sein, wenn ich dich küssen werde?
Wenn meine Liebe keine Scham mehr kennt
und dann der Träume ungestüme Herde
verstört aus dem geborst'nen Zwinger rennt?
Wie wird das sein, wenn ich dich küssen werde?

François de Bourget, München.
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